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Geschäftsbereich 37/41

SB: BA Schultheis

Ausschreibung AB Mulde-Kran

Ausschreibung 

für:

einen Abrollbehälter Mulde mit aufgesetztem Ladekran nach DIN 14 505 und beiliegender Leistungsbeschreibung mit den speziellen Anforderungen der Feuerwehr Düsseldorf.

Abrollbehälter AB Mulde-Kran

Ausgeschrieben ist ein Abrollbehälter in der Ausführung einer Mulde mit einem im Frontbereich fest montiertem Ladekran.

Der Abrollbehälter in Form einer Mulde für Wechselladefahrzeuge DIN 14 505- WLF 5500-1570 auszuführen. 

Konstruktion und Beladung sind bei Angebotsabgabe durch schriftliche  Erläuterungen und entsprechende Zeichnungen darzulegen. Fehlende Erläuterungen und/oder Zeichnungen können zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führen.

Baumaße (s. a. DIN 14 505 Bild 3 und Tabelle 3)

Gesamtgewicht:

Nutzbare Länge (Innenlänge):
min. 4.500 mm

Gesamtlänge:


max. 5.900 mm

Gesamtbreite:


max. 2.500 mm

Gesamthöhe (Bordwandhöhe):
max. 1.000 mm

Behälterinhalt:


min.        6 cbm

Zuladung: 



min. 5.700 kg

Gesamtgewicht:


max. 9.000 kg

Grundrahmen:

Die Abrollbehälter-Anschlussmaße müssen DIN 14 505 Bild 3 und Tabelle 3 entsprechen.

Die Qualität der Werkstoffe (Halbzeuge) für den Abrollbehälter muß mindestens  DIN 14 505 Tabelle 4 entsprechen.

1. Behälterausführung:

	
	
	Zusage des Bieters
	

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzelpreis

	1.1
	Der Grundrahmen ist konstruktiv für die maximale Belastung auszulegen. Alle beim Bau des Abrollbehälters verwendeten Hohlprofile müssen hohlraumkonserviert sein. Dies ist bei der Übergabe zu schriftlich bestätigen.
	
	
	

	1.2
	Stärke der Bodenbleche mind. 5 mm.
	
	
	

	1.3
	Stärke der Seitenbleche mind. 5 mm.
	
	
	

	1.4
	Qualität des verwendeten Blechmaterial mind. ST 37/2 rundum oder vergleichbare Materialien.
	
	
	

	1.5
	Rippen aus UB 80 x 50 x 5 mm oder vergleichbare Materialien. 

Die Qualität der Werkstoffe (Halbzeuge) für den Abrollbehälter muß mindestens  DIN 14 505 Tabelle 4 entsprechen.
	
	
	

	1.6
	Rippenabstand 750 mm (Mitte/Mitte).
	
	
	

	1.7
	Rippen durchgehend verschweißt.
	
	
	

	1.8
	Bodenrippen mit S-Knoten verstärkt.
	
	
	

	1.9
	Ausschüttseite Pendelklappe, oben und unten pendelnd mit mind. 3 to Achslast  befahrbar, 1.000 mm hoch, Klappe mit 2 Stück Federentlastungen und Drahtseil für 90° Aufstellung. Die Drahtseile und die dazugehörigen Ösen sind so auszulegen, dass eine Last vom ca. 2,5 to. aufgenommen werden kann. Detailabsprache mit dem Auftraggeber.
	
	
	

	1.10
	Scharmiere und Klappenverschlusslagerungen abschmierbar.
	
	
	

	1.11
	Stirnwandholme aus UNP 180 oder vergleichbare Materialien. 

Die Qualität der Werkstoffe (Halbzeuge) für den Abrollbehälter muß mindestens  DIN 14 505 Tabelle 4 entsprechen.
	
	
	

	1.12
	Grundträger aus INP mit Verstärkung außen, mittig, nach DIN 30722. 

Die Qualität der Werkstoffe (Halbzeuge) für den Abrollbehälter muß mindestens  DIN 14 505 Tabelle 4 entsprechen.
	
	
	

	1.13
	Stützstreben am Boden zwischen den Rippen.
	
	
	

	1.14
	Behälter gestrahlt, grundiert und komplett mit 2-K-Acryllack in RAL 3000 glatt lackiert.
	
	
	

	
	Nettosumme: 
	

	
	Rabatt:
	

	
	MwSt.:
	

	
	Bruttosumme:
	


2. Behälterausrüstung:

	
	
	Zusage des Bieters
	

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzelpreis

	2.1
	Hakensystem mit Doppelrolle, messinggelagert, mit Achsschmierung montiert nach DIN 14505
	
	
	

	2.2
	Zentralverschluss nach UVV mit 2 Verschlusshaken und nachstellbarem Bedienungsgestänge.
	
	
	

	2.3
	Übergang Boden/Seitenwände 90° gebaut
	
	
	

	2.4
	je Seite 4 Stück Zugringe im Boden eingelassen (3 t Belastung). Gleichmäßig auf die Behälterinnenlänge verteilt.
	
	
	

	2.5
	Behälter mit 1.000 mm langem Kranvorbau.
	
	
	

	2.6
	Kranvorbau mit 20 mm dicker Stahlplatte zur Montage des Kranes.
	
	
	

	2.7
	Höhe der Behälterseitenwände 600 mm., mit einem 400 mm hohem Geländeraufbau aufgestockt, so daß eine Gesamtinnenhöhe von 1000 mm möglich ist, Geländeraufbau aus VKR 80/60 oder vergleichbare Materialien.
	
	
	

	2.8
	4 Zurringe je Seite auf das Geländer aufgeschweißt (je 3 t Belastung). Gleichmäßig auf die Geländerlänge verteilt.
	
	
	

	2.9
	Stirnwand 1.000 mm hoch.
	
	
	

	2.10
	2 Zurringe auf Stirnwand aufgeschweißt (je 3 t Belastung). Gleichmäßig auf die Stirnwandbreite verteilt.
	
	
	

	
	Nettosumme: 
	

	
	Rabatt:
	

	
	MwSt.:
	

	
	Bruttosumme:
	


3. Ladekran: 

	
	
	Zusage des Bieters
	

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzelpreis

	3.1
	Allgemeines:
	
	
	

	3.1.1
	Der angebotene Ladekran muß an das vorhandene Hydrauliksystem Atlas ARK 144 und Multilift/Partek LHT 190.46 der Wechselladerfahrzeuge adaptierbar sein. Die Kompatibilität ist schriftlich nachzuweisen.

Der Ladekran muß neben einem einfachen Lasthaken (mit Sicherung, endlos drehbar) den Anbau von folgenden Geräten ermöglichen:

· Palettengabel

· Sandschaufel

· Greifer

Im Fahrerhaus muß eine optische und akustische Warneinrichtung anzeigen, wenn das Fahrzeug mit nicht ordnungsgemäß eingefahrenen Stützen bzw. nicht mit ordnungsgemäß abgelegtem Ladekran  bewegt wird. 

Wenn möglich ist die Feststellbremse zu blockieren.

Details, bzw. Alternativen sind eindeutig zu beschreiben.
	
	
	

	3.1.2
	Der Ladekran muß den EU-Maschinenrichtlinien mit CE-Zertifikat entsprechen und nach EN 12999 H 1 - B 3 eingestuft sein. 
	
	
	

	3.1.3
	UVV-Abnahme der Berufsgenossenschaft durch einen ermächtigten Sachverständigen muß bei der Abholung vorgelegt werden.
	
	
	

	3.1.4
	Beispiel: Atlas- Ladekran Typ AK 120.2 E - 7.2/2 A2 oder vergleichbares Modell
	
	
	

	3.1.5
	Der Ladekran soll quer zur Fahrtrichtung zusammenlegbar sein.
	
	
	

	3.2
	Technische Daten:
	
	
	

	3.2.1
	Gesamtausladung > 7.200 mm 
	
	
	

	3.2.2
	Tragkraft bei dieser Ausladung ca. 1.700 Kg
	
	
	

	3.2.3
	Schwenkbereich: > 400 ° 

Eine mechanische Schwenkbegrenzung auf 270° Grad muß vorhanden sein.
	
	
	

	
	
	
	
	


	
	
	Zusage des Bieters
	

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzelpreis

	3.3
	Anforderungen:
	
	
	

	3.3.2
	Kransäule mit Hochleistungslagern, Säulenlagerung und Schwenkarm mit zentraler Schmierleiste.
	
	
	

	3.3.5
	Steuerblock - stehend angeordnet - bestehend aus 5 Einzelsteuerventilen. Automatische Umschaltung auf Lastmomenterhöhung. Serienmäßig feinfühlige Proportional - Funkfernsteuerung  mit 4 Steuerfunktionen über Kreuzhebel, Umschaltung auf langsame Geschwindigkeitsstufen und Hupe. Betriebsspannung 24 Volt. Die Funkfernsteuerung muß für 2 weitere Proportionalsteuerfunktionen und zusätzliche Schwarz-Weiß-Funktionen, 2 Schalter / 2 Doppeltaster (Funktionen fest zugeordnet) vorbereitet sein.

Standplatz an der Kransäule, mit Aufstiegsleiter, Geländer, Ablagemöglichkeit für Funkfernsteuerung. Standplatz muß beleuchtet sein.
	
	
	

	3.3.6
	Rüstfunktion ABSTÜTZEN und seitlich hydr. AUSSCHIEBEN bedienbar über die Funkfernsteuerung durch Vorwahl der jeweiligen Seite am Kran.
	
	
	

	3.3.7
	Kranabsicherung durch ein automatischen Lastkontrollsystem, z.B. ATLAS - SLC -System (Sicherheits-Last-Control-System), oder vergleichbar sowie ACM (Atlas Crane Management) oder vergleichbar, inkl. Betriebsstundenzählere, opt.-akust. Überlastanzeige, opt. Höhenwarneinrichtung sowie NOT-AUS-Einrichtung.
	
	
	

	3.3.8
	Betriebsspannung 24 Volt.
	
	
	

	3.3.9
	Farbe des Krans: Serie.
	
	
	


	
	
	Zusage des Bieters
	

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzelpreis

	Option:3.3.10
	Lackierung mit Zweikomponentenlack in RAL 3000.
	
	
	

	3.3.11


	Kransockel mit Doppelabstützträger und seitlich hydr. Abstützverbreiterung auf ca. 5,6 m mit Einzelsteuerung, Steuerventilen, 

2 Schubzylindern und hydr. Zubehör.
	
	
	

	3.3.12
	Vorbereitung von zwei zusätzlichen Steuerventilfunktionen (z.B. für Greifer, Schaufel etc.) - funkgesteuert - (ohne Druckabsicherung) mit Schlauchführung bis zur Knickarmspitze einschließlich vier Schnellverschlusskupplungen mit Schutzkappen.
	
	
	

	3.3.13
	Hydr. Mindestzubehör für Geräte bis 45 Liter erforderliche Ölpumpe für Kranmontagen mit separatem Ölbehälter.
	
	
	

	3.3.14
	Stützzylinder in Sonderausführung - Teleskop - Gesamtlänge von 1.050 bis 2.700 mm.
	
	
	

	3.3.15
	Überwachung der Abstützfunktionen.
	
	
	

	3.3.16
	An den Abstützzylindern müssen Blinklichter zur Absicherung angebracht sein. Diese Blinklichter müssen, sobald die Abstützung ausfährt, automatisch blinken.
	
	
	

	3.3.17
	Vergrößerte Abstützteller aus Kunststoff, aufsteckbar an Abstützungen, Durchmesser ca. 400 mm.
	
	
	

	3.3.18
	Unterlegplatten 20N/cm² entsprechend dem maximalen Stützdruck für die Abstützungen sind mitzuliefern.
	
	
	

	3.3.19
	Am Abrollbehälter sind Konsolen zur Lagerung der Stützteller und Unterlegplatten anzubringen.
	
	
	

	3.3.20
	Beleuchtung (Arbeitsscheinwerfer) zur Ausleuchtung der Kranspitze, angebracht am Knickarm, schaltbar von einem vom Boden aus zentral erreichbaren  Punkt.
	
	
	

	Option:3.3.21
	Wartungsvertrag für den Ladekran
	
	
	

	
	Nettosumme: 
	

	
	Rabatt:
	

	
	MwSt.:
	

	
	Bruttosumme:
	


4. Ausrüstung der vorhandenen Wechselladerfahrzeuge Typ MB Actros 1831 mit Atlas ARK 144 und Multilift/Partek LHT 190.46

mit entsprechenden Ergänzungen:

	
	
	Zusage des Bieters
	

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzelpreis

	4.1
	Lieferung und Montage eines größeren Öltanks. 

Die Größe des Öltanks ist so zu wählen, daß die Ölmenge ausreichend für einen reibungslosen Kranbetrieb ist. 
	
	
	

	4.2
	Ölfüllung
	
	
	

	4.3
	3-Wege-Hahn zum manuellen Umschalten Abroller- oder Kranbetrieb
	
	
	

	4.4
	Druck- und Rücklaufleitungen bis zum Fahrzeugheck verlegt inklusive Schraubkupplungen und Sicherheitsventil
	
	
	

	4.5
	Elektrosteckdose am Fahrzeugheck zur Stromversorgung des Kranes. Das Kabel zur Stromversorgung ist mitzuliefern.

Die Elektrosteckdose ist in GGVS-Ausführung zu gestalten.
	
	
	

	4.6
	EDC-Einstellung durch MB-Werkstatt (Drehzahlbegrenzung für Kranbetrieb)
	
	
	

	4.7
	Montage der Kranbehälterverriegelung am Trägerfahrzeug inklusive Lackierung der Schweißstellen
	
	
	

	
	Preis je Fahrzeug
	
	
	

	
	Preis für zwei Fahrzeuge
	
	
	

	
	Nettosumme (2 Fahrzeuge): 
	

	
	Rabatt:
	

	
	MwSt.:
	

	
	Bruttosumme:
	


5. Zubehör:
	
	
	Zusage des Bieters
	

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzelpreis

	5.1
	Lieferung einer im Zinkenabstand verstellbaren Palettengabel mit langen Zinken
	
	
	

	Option:5.2
	Drehmotor für Palettengabel
	
	
	

	5.3
	Lieferung eines Hubgeschirrs zum Heben von PKW mit einem Gewicht bis ca. 2 to.. Kombitakler PLK 2003 Art. Nr.: 600045, Fa. ProLux-Systemtechnik

GmbH & Co. KG, http://shop.prolux.de
Am Schinderwasen 7

D-89134 Blaustein

Telefon: +49 (0) 7304 / 9695 – 0 oder vergleichbare Produkt.
	
	
	

	5.4
	Anschlagmittel z.B. Vario-Radklammern mit längenverstellbaren Hebegurten , Art. Nr.: 600215, 

Fa. ProLux-Systemtechnik

GmbH & Co. KG, http://shop.prolux.de
Am Schinderwasen 7

D-89134 Blaustein

Telefon: +49 (0) 7304 / 9695 – 0

oder vergleichbares Produkt.
	
	
	

	5.5
	Lieferung von zwei Abschlepprollern, z.B. Art. Nr.: 400607, 

Fa. ProLux-Systemtechnik

GmbH & Co. KG, http://shop.prolux.de
Am Schinderwasen 7

D-89134 Blaustein

Telefon: +49 (0) 7304 / 9695 – 0 

oder vergleichbares Produkt.
	
	
	


	
	
	Zusage des Bieters
	

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzel

preis
	Gesamt

preis

	5.6
	Lieferung von Lastanschlagmitteln, passend für den angebotenen Ladekran:
	
	
	
	

	5.6.1
	1 x VIP Kettengehänge, 4-strängig, Nenndicke 6 mm mit Verkürzungsklauen, l=3m
	
	
	
	

	5.6.2
	2 x Rundschlingen, Nenntragfähigkeit 4000 kg, l1=5m
	
	
	
	

	5.6.3
	2 x Rundschlingen, Nenntragfähigkeit 4000 kg, l1=3m
	
	
	
	

	5.6.4
	4 x Schäkel, hochfest, geschweifte Form, Nenntragfähigkeit 5000kg
	
	
	
	

	5.7

Option
	Lieferung einer Sandschaufel mit  ca. 300 ltr. Fassungsvermögen
	
	
	

	5.8

Option
	Lieferung eines stabilen Greifers zum Greifen von Schrott-PKW
	
	
	

	
	Nettosumme: 
	

	
	Rabatt:
	

	
	MwSt.:
	

	
	Bruttosumme:
	


6. Ausbildung:
	
	
	Zusage des Bieters
	

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzelpreis

	6.1
	Kranausbildung nach § 29 UVV Krane und BGG 921 von 2 x ca. 15 Mitarbeitern der Berufsfeuerwehr (Tagesseminar werktags).

In Düsseldorf nach Auslieferung.
	
	
	

	6.2


	Kranausbildung nach § 29 UVV Krane und BGG 921 von 2 x ca. 10 Mitarbeitern der Freiwillige Feuerwehr (Tagesseminar samstags).

In Düsseldorf nach Auslieferung.
	
	
	

	6.3
	Technische Einweisung der vorhandenen eigenen Kranausbilder bzw. des Werkstattpersonals beim Hersteller.

1 x 5 Mitarbeiter
	
	
	

	
	Nettosumme: 
	

	
	Rabatt:
	

	
	MwSt.:
	

	
	Bruttosumme:
	


Rechnerische Gewichtsbilanz des fertig ausgebauten AB:

Gesamtgewicht: _____________________________ kg

Der Lieferant verpflichtet sich, rechtzeitig auf ggf. vorhandene Gewichtsprobleme (auch hinsichtlich der Gewichtsverteilung vorn/ hinten bzw. links/rechts) hinzuweisen.

Angebot

1 Abrollbehälter Mulde-Kran entsprechend der Leistungsbeschreibung

	Pos.
	Beschreibung
	ja
	nein
	Einzelpreis

	1
	Behälterausführung
	
	
	

	2
	Behälterausrüstung
	
	
	

	3
	Ladekran
	
	
	

	4
	Ausrüstung der Wechselladerfahrzeuge 

mit entsprechender Kranhydraulik
	
	
	

	5
	Zubehör
	
	
	

	6
	Ausbildung
	
	
	


Gesamtpreis Abrollbehälter Mulde-Kran (ohne Optionen und Zubehör)

exkl. MwSt.: ___________________

Gesamtpreis Abrollbehälter Mulde-Kran (ohne Optionen und Zubehör)

inkl. MwSt.: ___________________

Lieferzeit: _____________________

Firmenstempel                                            



                            Unterschrift

1
1

